
  

 
Datenschutzordnung hab8cht (Stand 2021) 

Informationspflichten nach Artikel 13 und 14 DS-GVO 

 
Allgemeine Grundsätze 
Die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung von personenbezogenen Daten erfolgt im Verein nach den Richtlinien der 
EU-weiten Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sowie des gültigen Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG). Die 
Konformität zum Datenschutz im Umgang mit personenbezogenen Daten im Verein wird insbesondere durch ein 
Datenschutzmanagementsystem gewährleistet.  
 
Mit dem Beitritt eines Mitglieds zum Verein erfolgt eine datenschutzrechtliche Unterrichtung des Mitglieds (gemäß 
Art. 13 Abs. 1 und Abs. 2 DSGVO). Der Verein darf beim Vereinseintritt alle Daten erheben (Mitgliedsantrag) die zur 
Verfolgung der Vereinsziele und für die Betreuung und Verwaltung der Mitglieder erforderlich sind (siehe Art. 6 Abs. 
1 lit. bDSGVO).  
 
Für die Nutzung von personenbezogenen Daten sowie auch von Fotos im Rahmen der Pressearbeit in den Print- und 
Online-Medien (Vereinshomepage, Social Media Plattform des Vereins) wird bei Bedarf eine separate Einwilligung 
eingeholt.  
Da personenbezogene Daten im Vereinsvorstand von weniger als 10 Personen bearbeitet werden, muss kein 
Datenschutzbeauftragter/keine Datenschutzbeauftragte gestellt werden. Der Vereinsvorstand ist für die Einhaltung 
des Datenschutzes verantwortlich, Rückfragen sind an hab8cht@mailbox.de zu stellen. 
 

Beitritt zum Verein  
Mit dem Beitritt eines Mitglieds nimmt der Verein folgende personenbezogene Daten auf:  

• Vor- und Zuname  

• Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort)  

• Kommunikationsdaten (Telefon, E-Mail)  

• Geburtsdatum 

• Bankverbindung 
 
Die personenbezogenen Daten werden in einem vereinseigenen EDV-System gespeichert, welches durch technische 
und organisatorische Maßnahmen vor einem unberechtigten Zugriff Dritter nach Art. 32 Abs. 1 lit. b) DS-GVO) 
geschützt werden. 
 
Sonstige Informationen und Informationen über Nichtmitglieder werden von dem Verein intern nur erhoben und 
verarbeitet, wenn sie zur Erfüllung des Vereinszweckes nützlich sind und keine Anhaltspunkte bestehen, dass die 
betroffene Person ein schutzwürdiges Interesse hat, das der Verarbeitung entgegensteht.  
 

Austritt aus dem Verein  
Beim Austritt von Mitgliedern werden alle gespeicherten Daten gelöscht. 
Personenbezogene Daten des austretenden Mitglieds, die die Kassenverwaltung des Vereins betreffen, werden 
gemäß den steuergesetzlichen Bestimmungen bis zu zehn Kalenderjahre ab der Wirksamkeit des Austritts durch den 
Verein aufbewahrt. Danach werden diese Daten gelöscht.  
 
 

Pressearbeit  
Der Verein informiert die Tagespresse sowie über einen eigenen Newsletter über besondere Ereignisse. Solche 
Informationen werden überdies auf der Internetseite des Vereins veröffentlicht. Das einzelne Mitglied kann jederzeit 
gegenüber dem Vorstand einer solchen Veröffentlichung widersprechen, sofern Personen bezogene Daten 
veröffentlicht werden. Im Falle des Widerspruches unterbleiben in Bezug auf das widersprechende Mitglied weitere 



  
Veröffentlichungen. Personenbezogene Daten des widersprechenden Mitglieds werden von der Homepage des 
Vereins entfernt.  
 

Weitere Hinweise: 
Für den Fall, dass Sie die Ansicht vertreten, dass die Verwendung Ihrer Daten rechtswidrig erfolgt ist, 
haben Sie nach Art.77DSGVO das Recht, sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu beschweren. 
Die Anschrift der Aufsichtsbehörde in Nordrhein-Westfalen lautet: 
 
Die Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen (LDI NRW) 
Kavalleriestraße 2-4 
40213 Düsseldorf 
Telefon: 0211/384240 
 
Die Nicht-Bereitstellung Ihrer Daten mit Ausnahme der Angabe von Name, Adresse und e-mail-Adresse hat 
keine Auswirkungen auf Ihrer Mitgliedschaft oder auf Ihre Rechte als Mitglied in unserem Verein. 
 
 


